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experten und Innovation Lea-
ders hatten sich versammelt, 
um die Besucher von ihrem Mix 
aus Big Brands und Start-ups zu 
überzeugen. 

Innovation, Mut und Verände-
rung waren die Stichworte des 
Tages. 

Allianzen schließen
Medienmanager & Marketer des 
Jahres Markus Breitenecker, GF 
ProSiebenSat.1 Puls 4, war der 
erste Speaker des Tages und be-
schäftigte sich in seiner Keynote 
mit den neuen Herausforderun-
gen des TV-Geschäfts: „Ich glau-

be, dass wir uns in Allianzen 
zusammenschließen müssen, 
wir müssen die Kleinteiligkeit 
der europäischen Union aufge-
ben. Ich glaube, es muss sogar 
so weit gehen, dass wir auch mit 
den öffentlich-rechtlichen Sen-
dern Allianzen bilden müssen, 
um künftig bestehen zu können.“ 

Das Thema Blockchain und 
Bitcoin wurde von Max Tertin-
egg von Coinfinity an die Besu-
cher herangetragen; trotz des 
schwierigen Themas konnte Ter-
tinegg für Aha-Effekte sorgen. 

Wer ist ein Influencer, wie 
kann ich sie für mich und mein 
Unternehmen einsetzen? Fragen, 
die vor allem in den letzten Jah-
ren immer wieder aufgetaucht 
sind – gleichzeitig ist die Rele-
vanz der sogenannten Influencer 
extrem gestiegen. Ein Einblick in 
die Thematik wurde von Ilja Jay 
Lawal, True You, und Attila Sen-
kaya, Good Life Crew, geboten. 

Erste 3D-Beton-Drucker
Andreas Martin, Präsident der 
Mobile Marketing Association, 
präsentierte den Mobile Com-
munications Report 2017, der 
sich mit der Kommerzialisie-
rung im Handel beschäftigt. Die 
Smartphone-Durchdringung 
liegt mittlerweile bei 94%, und 
82% der User verfügen über ein 
Tablet.

Was die Schmiedekunst seit 
Jahrhunderten ermöglicht, 
möchte Overtec-Geschäftsfüh-
rer Sebastian Hilscher mit 3D-
Betondruck in der Baubranche 
ermöglichen. „3D-Druck macht 
es nicht billiger, sondern öff-
net vollkommen neue Mög-
lichkeiten in der Planung und 
Umsetzung“, sagt Hilscher, der 
seit wenigen Wochen über den 
ersten 3D-Beton-Drucker in 
Österreich verfügt. Mit seiner 
innovativen Technologie wird 
er in den nächsten Monaten ein 
Luxushotel am Arlberg mit den 
einzigartige Formen ausstatten, 
die ein völlig neues Raumgefühl 
ermöglichen.

Markus Kammerstetter von 
Trustworks beschäftigt ein 
Hacker-Team, um Sicherheits-
lücken etwa im Finanzbereich 
oder bei Software-Herstellern 
aufzudecken. Smart Living und 
Connected Cars öffnen durch 
ihre Vernetzung auch Kriminel-
len die Pforten. „Der Marktdruck 
zu Smart-Produkten öffnet Sys-
teme, deren Vernetzung mit dem 
Internet ursprünglich nie vorge-
sehen war. Diese Systeme sind 
extrem exponiert, weil sie keine 
intrinsische Sicherheit bieten“, 
führt Kammerstetter aus.

Bei „Startups Forward“ hatten 
neun High-Potential-Startups 
die Chance, bei einem fünf
minütigen Live-Pitch das Pu-
blikum und auch Investoren 
zu überzeugen. Über den Sieg 
durfte sich Susanne Klepsch 
mit ihrem Startup Der Button, 
ein Online Assistent für Termin-
vereinbarung, Buchung und Ab-
rechnung mit Kunden, freuen.

„Es gibt keinen Geschäftsbe-
reich mehr, der nicht von der 
Digitalisierung erfasst wird. Die 
Moving Forward Conference 
zeigt die gesamte Vielfalt daten- 
und technologiegetriebener In-
novationen. Das iab austria öff-
net sich auch für Start-ups und 
Tech-Firmen, um der gesamten 
Bandbreite der digitalen Wert-
schöpfung eine starke Stimme 
zu geben“, so iab-Präsident und 
Russmedia Digital-Geschäfts-
führer André Eckert.
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Wir müssen uns in 
Allianzen zusammen­
schließen und die 
Kleinteiligkeit  
der EU aufgeben.

Shaping the Future
Background 
Die Moving Forward Conference 
möchte ihre Besucher schon heute 
für die digitalen und realen Trends 
von morgen rüsten. Dazu verhelfen 
soll ein Crossover aus Innovati-
on, Business, Tech, Digital und 
Startups. Die Conference brachte 
hierfür nationale und internationale 
Speaker nach Wien. „Eine Sym-
biose aus Big Brands und neuen 

innovativen Startups garantiert 
einen optimalen Wissenstransfer 
und neue Impulse“, heißt es auf der 
Website. Gleichzeitig möchte man 
sich selbst auch als Networking- 
Event positionieren und progressive 
Opinion-Leader aus unterschied-
lichsten Branchen miteinander 
verknüpfen, „die an der Zukunft 
aktiv mitgestalten wollen“.

Markus 
Breitenecker  
Pro7-Gruppe


